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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Rottweil IV : TTC Seedorf 
Sonntag, 02.04.2023, 10:30 Uhr

Hangst tütet den Sieg für den TTC Seedorf ein

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der TTC Rottweil IV am vergangenen Sonntag im 15.
Saisonspiel auf den TTC Seedorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange umkämpft war die Partie zwischen Schote / Döttling und
Haag / Hangst, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Haag / Hangst zu Ende ging. Einen Zähler für
das Team verpassten Baur / Hartok bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Kopf /
Kohr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Doppel zwischen Friede / Schamne und Heim /
Wilhelm endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Philipp Baur
verlor seine Partie hingegen gegen Michael Haag unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 2:11, 5:11. Einen Zähler für die Gäste musste Holger Friede bei der 1:3-Niederlage
gegen Florian Kopf in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Dietmar Schote und Patrick Kohr, die Dietmar Schote letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Döttling beim 3:0 von
Marco Heim. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Schamne und Daniel Hangst
entschieden, das Andreas Schamne letztendlich gewann. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
im Anschluss Alexander Hartok beim 2:3 gegen Oswald Wilhelm leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Rottweil IV und des TTC Seedorf. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Philipp Baur, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Kopf verlor.
Nach diesem Einzel steht Baur somit bei einem Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Kopf ein 11:17 ausweist. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Holger Friede, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Haag verlor. Dietmar
Schote kam mit der Spielweise von Marco Heim am Tisch dagegen gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Patrick Kohr konnte Markus Döttling anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nur einen Satz verlor
Andreas Schamne beim 11:4, 11:6, 8:11, 11:9 gegen Oswald Wilhelm und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Durch diesen Sieg liegt Schamne nun bei einer Saison-Bilanz von 13:10,
während Wilhelm nach diesem Einzel eine Statistik von 10:9 zu verbuchen hat. Beim
anschließenden 6:11, 5:11, 6:11 gegen Daniel Hangst fand hingegen Alexander Hartok von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht Hartok
somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hangst ein 9:7
ausweist. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Rottweil IV am 23.04.2023 gegen den SV
Rosenfeld II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Seedorf erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTC Rottweil IV

Doppel: Schote / Döttling 0:1, Baur / Hartok 0:1, Friede / Schamne 1:0 
Einzel: P. Baur 0:2, H. Friede 0:2, D. Schote 2:0, M. Döttling 1:1, A. Schamne 2:0, A. Hartok 0:2 

 TTC Seedorf
Doppel: Kopf / Kohr 1:0, Haag / Hangst 1:0, Heim / Wilhelm 0:1 
Einzel: F. Kopf 2:0, M. Haag 2:0, M. Heim 0:2, P. Kohr 1:1, O. Wilhelm 1:1, D. Hangst 1:1


